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Kunden-Information: 
 

Feuchttücher und feuchtes Toilettenpapier sind Abfall 

Feuchtes Toilettenpapier, wie auch Feucht- und Desinfektionstücher, bestehen nicht aus Papier, sondern aus 
einem Polyester-Viskose-Mix oder aus mit Kunstharz gefestigten Fasern. Werden diese Tücher über die Toilette 
entsorgt, gelangen sie in die Kanalisation und lösen sich nicht auf. Sie bilden Ablagerungen bis hin zu Verstop-
fungen im Kanal. Besonders problematisch wird es, wenn die Fechttücher in eine Abwasserpumpe gelangen, 
denn dort bilden sich daraus lange, zähe und regelrecht verfilzte Stränge, die als „Verstopfungen“ bezeichnet 
werden. Diese „Verstopfungen“ wickeln sich in den Pumpen um die Antriebswellen und blockieren diese – sie 
funktionieren dann nur noch eingeschränkt oder sind komplett beschädigt. In der Kläranlage müssen die Hygie-
netücher vor der Abwasserreinigung vollständig aus dem Abwasser entfernt und separat entsorgt werden, was 
erheblichen Aufwand und hohe Kosten verursacht. 

Verstopfte Kanäle und Abwasserpumpen erhöhen auch den Energieverbrauch. Die Behebung der Störung und 
die Beseitigung des Mülls kostet Geld, das alle Beitrags- und Gebührenschuldnern zahlen. Müssen verstopfte 
Rohre auf Privatgrundstücken gereinigt werden, müssen Grundstückseigentümer (die Verursacher) die Kosten 
übernehmen / tragen. 

Daher sollen alle Arten von Feuchttüchern, auch Babyfeuchttücher, von Ihnen nicht in der Toilette, sondern in der 
Restmülltonne entsorgt werden. Um Feuchttücher einfach und richtig zu entsorgen, hilft ein kleiner Abfalleimer im 
Bad. 

Müll gehört nicht in die Toilette. Das ist eigentlich jedem klar. Doch was genau ist denn Müll? Hier eine kleine 
Aufzählung dazu, wobei vor allem Feuchttücher zu den größten Problem-Verursachern gehören: 

- Hygieneartikel – Feuchttücher – Speisereste – Medikamente – Farben & Chemikalien - Wattestäbchen 

Wir verweisen hierzu auf § 5 „Ausschluss und Beschränkung des Benutzungsrechtes“ der Allgemeinen Entwäs-
serungssatzung der Nationalparkverbandsgemeinde Herrstein-Rhaunen vom 25.06.2020. 
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